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Andacht 
 
Liebe Gemeinde, 
schau nach oben, schau nach vorn. Das ist eine gute Lebenseinstellung. Im Urlaub 
geht der Blick oft nach oben, wenn ich nach dem Wetter Ausschau halten will, aber 
auch, weil ich mich freue an der Weite und der Freiheit. Der Blick geht nach oben, 
wenn ich Gebäude besichtige: Kirchen, innen von großen Gewölben überspannt oder 
Fenster, die nicht enden wollen. Und außen ist auf dem hohen Turm noch eine 
Turmspitze. Wissen Sie, was auf Ihrem Kirchturm angebracht ist? Manchmal ein 
Kreuz, manchmal ein Hahn. Der Wetterhahn? Ja, er dreht sich nach dem Wind. Aber 
warum ein Hahn? Es ist die Geschichte von Petrus, der vor der Kreuzigung Jesu Angst 
bekommt, dass er nun auch dran ist und leugnet, dass er diesen Jesus überhaupt 
kennt. Das hatte ihm Jesus allerdings vorausgesagt: noch ehe der Hahn kräht, wirst 
Du mich drei Mal verleugnen. 
Es ist schon hart, dass wir uns diese Geschichte 
in Erinnerung rufen wollen mit jedem 
Kirchturm. Wir sind nicht diejenigen, die alles 
richtig machen als Gläubige. Wir sind auch 
nicht immer die Mutigsten. Aber mit sich so 
hart ins Gericht gehen, dass wir über unseren 
Kirchen dieses Symbol des Verrats, der 
Schwäche anbringen? Das ist schon eine 
schwere Maßnahme. Manchmal ist es aber 
mit der eigenen Überzeugung, dem 
Standpunkt auch so eine Sache. Es ist nicht 
immer leicht dabei zu bleiben, nicht immer 
ungefährlich. Zum Glück wurde Petrus wieder 
auf den rechten Weg zurückgebracht. Der 
Hahn ist in unseren Orten weithin sichtbar, für 
alle Menschen! Ich wünsche uns, dass wir uns 
nicht so leicht Angst einjagen lassen, nicht verunsichern lassen von Leuten, die große 
Reden schwingen und meinen, nun doch mal wieder alles richtig und ganz genau zu 
wissen. 
Den Blick nach oben, nach vorn – hinter mir lassen, was mich beschwert, nach unten 
ziehen will, traurig macht, manche Lösung einfach nicht sehen lässt. Das ist ein gutes 
Motto gegen Stillstand und Schlechtreden. 

 

Ihre Pastorin Rita Wegner 
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Aus dem Kirchengemeinderat 
 

Information und Dank 

Es gibt so viele Aufgaben in einer Kirchengemeinde, ehrenamtlich und mit Vertrag. 

Nach unserem Aufruf im letzten Gemeindebrief meldete sich jemand aus Gnevsdorf 

um den Gemeindebrief in Schlemmin auszutragen. Vielen Dank dafür! Auch in Kreien 

haben sich dieses mehrere Personen geteilt und so haben Sie das Heft in Ihrem 

Briefkasten gefunden. 

Der Küsterdienst ist schwer abzudecken. In Darß, Kreien und Vietlübbe haben wir 

niemanden für diese Arbeit. Das bedeutet auch, dass die Kirche nicht mehr ohne 

weiteres angeboten werden kann für unsere kirchlichen Veranstaltungen. 

Auf den Friedhöfen kann etwas aus dem jeweiligen Haushalt gezahlt werden. 

Momentan haben wir auf jedem Friedhof jemanden, der ihn pflegt. Damit sich die 

Ausgaben insgesamt tragen, müssen wir leider die jährlichen 

Friedhofsunterhaltungsgebühren erhöhen. In Zukunft betragen sie 50,00 Euro je 

Einzelgrabbreite. 

 

Goldene Konfirmation 

am 22. September 2024 um 13.00 Uhr 

feiern wir in der Kirche Gnevsdorf die 

Goldene Konfirmation für die Jahrgänge 

1973 und 1974. Da nicht immer alle mit 14 

Jahren konfirmiert worden sind, haben 

manche die Einladung zu früh erhalten. 

Einige haben sich gemeldet und wir haben 

darüber gesprochen, dass der Jahrgang 1975 

ausnahmsweise im nächsten Jahr allein die 

Goldene Konfirmation begehen könnte. 

Wenn das eine gute Lösung ist, sagen Sie uns 

bitte Bescheid. Dann würden wir, wenn genügend Personen zusammen kommen, 

am 21. September 2025 feiern. Ansonsten laden wir wie üblich erst wieder in zwei 

Jahren ein. 
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Wo ist das? Kleines Quiz für Ortskundige 

Wer weiß, wo in unserer Gemeinde dieses zu finden ist?? 
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Projekt „Vietlübber Arche“  
Vor einiger Zeit kam Andreas Breuer vom 

Naturschutzbund Deutschland auf die 

Kirchengemeinde zu mit der Idee, die Kirche in 

Vietlübbe gemeinsam zu betreiben. Sie wird von 

der Kirchengemeinde schon seit einiger Zeit nicht 

mehr genutzt. Der Nabu sucht Räume. 

In der Kirche wohnen die Fledermäuse und das 

freut mehr den Nabu als die Kirchengemeinde. So 

haben wir die ersten Schritte gemacht. Herr 

Breuer hat die Kirche gesäubert und am 31. Mai 

haben wir alle Interessierten eingeladen sich 

über das Projekt zu informieren. Anläßlich 

unserer Zusammenarbeit haben wir eine 

Blutbuche hinter der Kirche gepflanzt. Jetzt wird 

es interessant, was die nächsten Ideen bringen. 

Die Bewohner des Dorfes, die sich bei Kaffee und Kuchen einfanden, machten sofort 

einen Termin für einen Arbeitseinsatz auf ihrem Friedhof aus. Ein Mitglied des Nabu 

spielte sogar die Orgel in der Kirche für uns. 

Vielen Dank an alle, die diesen Nachmittag organisiert haben und gutes Gelingen bei 

dem Projekt Arche!! 
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Für Senioren 
Dienstag 27.08.2024 14.30 Ganzlin        Lokal 103 

Mittwoch 28.08.2024 14.00 Kreien        Dorfgemeinschaftshaus 

Dienstag 24.09.2024 14.30 Ganzlin        Lokal 103 

Mittwoch 25.09.2024 14.00 Kreien        Dorfgemeinschaftshaus 

Dienstag 29.10.2024 14.30 Ganzlin        Lokal 103 

Mittwoch 30.10.2024 14.00 Kreien        Dorfgemeinschaftshaus 

Dienstag 26.11.2024 14.30 Ganzlin        Lokal 103 

Mittwoch 27.11.2024 14.00 Kreien        Dorfgemeinschaftshaus 

Änderungen können vorkommen. In diesen Fällen werden sie rechtzeitig 

abgekündigt oder telefonisch mitgeteilt. Für Rückfragen steht Frau Ute Ederle zur 

Verfügung: 0177 4241439. 

 

 

Friedhofseinsatz in Darß 

am 26. Oktober, 9.00 Uhr 

Wir bedanken uns im Voraus bei allen fleißigen Helfern! 
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Gottesdienste und Veranstaltungen 
 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen: 
 

11.08. 10.30 Uhr Gottesdienst in Karbow 

18.08. 10.00 Uhr Gottesdienst in Gnevsdorf mit Bläsern unter der Leitung von 

   Martin Huss 

 

01.09. 10.30 Uhr Gottesdienst in Wendisch Priborn 

08.09. 10-16.00 Uhr Kirche Gnevsdorf geöffnet zum Tag des offenen Denkmals 

15.09. 15.00 Uhr Der Kirchbauverein lädt ein: Konzert mit Virginia Abs  

   sowie Kaffee und Kuchen im Saal der Kommune Gnevsdorf 

22.09. 13.00 Uhr Goldene Konfirmation in Gnevsdorf 

28.09. 13.00 Uhr Erntedankfest in Gnevsdorf,  

   im Anschluss Umzug 

 

13.10. 10.30 Uhr Gottesdienst in Retzow  

 

27.10. 10.30 Uhr Gottesdienst in Wilsen 

 

10.11. 10.30 Uhr Hubertusmesse, Kirche Gnevsdorf mit Imbiss am Pfarrhaus 

11.11. 17.00 Uhr Martinsfest in und vor der Kirche Ganzlin 

15.11. 19.00 Uhr Der Kirchbauverein lädt ein: Spiele- und Würfelabend  

   im Gemeindesaal in Gnevsdorf 

24.11. 10.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken der  

   Verstorbenen des vergangenen Kirchenjahres 
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Einführung von Pröpstin Sabine Schümann 
 

Am 24. März wurde Sabine Schümann in der Georgenkirche in Parchim in ihr Amt 

als Pröpstin der Propstei Parchim eingeführt. 

Die Kirchenkreissynode hatte Pastorin Sabine Schümann im September 2023 mit 37 

Ja-Stimmen von 40 abgegebenen und gültigen Stimmen zur mecklenburgischen 

Pröpstin mit Sitz in Parchim gewählt. Die Theologin war die einzige Kandidatin. Sie 

ist Nachfolgerin von Propst Dirk Sauermann, der vor allem aus gesundheitlichen 

Gründen vorzeitig das Leitungsamt abgab.  

Sabine Schümann stammt gebürtig aus Waren/Müritz. Nach dem Studium der 

Evangelischen Theologie in Rostock, in Nottingham (Großbritannien) und in 

Münster/Westfalen, führten sie Studienaufenthalte bzw. ein Praktikum nach Rom, 

Tokyo und Moskau. Ihr Vikariat absolvierte Sabine Schümann in der Kirchen-

gemeinde Lichtenhagen Dorf bei Rostock. Seit 2009 war sie Pastorin in der 

Kirchengemeinde Groß Laasch-Lüblow und teils ebenso zuständig für die 

Kirchengemeinden Grabow und Neese. Seit März 2023 war sie – bis zum Amtsantritt 

als Pröpstin am 1. März 2023 – zudem Regionalpastorin.  

Geistlich geprägt haben Pastorin Schümann nach eigenem Bekunden die biblischen 

Erzählungen ihrer Patentante, die Christenlehre bei Martina Domann und der 

Konfirmandenunterricht bei Astrid Lüth. Ebenso prägend war für sie die lebendige 

Jugendarbeit durch Gemeindepastor Leif Rother. Die 44-Jährige wohnt mit ihrem 

Lebensgefährten in Groß Laasch.  
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Rückblicke 
Gottesdienst am Kritzower See zu Himmelfahrt am 9. Mai 2024 gemeinsam mit der 

Gemeinde Plau am See  

Herzlichen Dank an die Gemeinde Plau für alle Organisation und das Picknick! 

 

 

Vielen Dank für den Arbeitseinsatz!! 

Am 25. Mai sind neun Personen unserem Aufruf zum Friedhofseinsatz in Gnevsdorf 

gefolgt. Wir haben die Bau- und Dachziegel vom Friedhof in die Kirche geräumt. 

Damit sind sie gesichert 

und der Platz ist 

beräumt. 

Herzlichen Dank auch an 

Fa. Plaßmann für die 

Technik! 

Im Anschluss gab es ein 

kleines Frühstück am 

Pfarrhaus. 
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Auch auf dem Friedhof in Vietlübbe gab es Arbeitseinsätze.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Viele aus dem Dorf waren dabei und haben gemäht, die Mauer repariert, den Efeu 

bekämpft, den Müll beseitigt, die Tore gestrichen – alles pünktlich zur 750-Jahrfeier.  

Herzlichen Dank!! 
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Gemeindefest 

Am 30. Juni begann unser Fest mit dem Gottesdienst in der Gnevsdorfer Kirche zum 

Thema „Fischzug des 

Petrus“. 

Zuerst wurde ein Netz von 

allen gemeinsam ge-

knüpft und von einigen 

nach vorn bugsiert. Die 

BläserInnen um Frau 

Arnold schauen von oben 

zu. 

 

 

 

Dann haben wir Fische beschriftet mit Wünschen oder Gaben, die wir einbringen 

können in unser gemeinschaftliches Leben. Diese Fische aus Papier wurden dann mit 

einem Fischzug in Teamarbeit eingesammelt. 
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Im Anschluss gab es Grillwurst und 

Kaffee und Kuchen. Herzlichen 

Dank allen, die vor- und 

nachbereitet haben. Sogar mit dem 

Wetter kamen wir zurecht. 
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Jubiläen 

Mehrere Dörfer begingen ihr 750-

jähriges Bestehen. 

Es wurde viel vorbereitet, geschmückt 

und gefeiert. Herzlichen Glückwunsch! 
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Herzliche Einladung zum Martinstag: 

Kommt mit Eurer Laterne oder Fackel 

zur Ganzliner Kirche 

Montag 11.11.2024 um 17 Uhr 

Dort singen wir Martins- und Laternenlieder, 

hören/sehen eine Geschichte von Sankt Martin, 

danach Hörnchen-Teilen und Laternenumzug, 

angeführt vom Martinsreiter auf dem Pferd. 

Für warme Speisen und Getränke sorgt der Kita-

Förderverein. 
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Veranstaltungen für Kinder 

Fahrradfreizeit 19. - 22.8.2024 

für Kinder Klasse 1 – 4 

in 19399 Groß Poserin 

 

Bibelgeschichte „Vom verlorenen Sohn“ 

Während der Tage wollen wir diesmal mit den Kindern auch Theater spielen und das 

kleine Stück im Gottesdienst zum Schuljahresbeginn am 01.09. um 10 Uhr in der 

Kirche in Plau aufführen. Wie immer gibt es Rollen mit mehr, weniger und ohne Text 

ganz nach Wunsch. 

Teilnehmerbeitrag 85,00 € 

(Ermäßigungen im Bedarfsfall bitte erfragen) 

24 Kinder und 5 – 7 Teamer sind in diesem Jahr dabei, Restplätze auf Anfrage sofern 

verfügbar 

Montag, 19.8.  

13.00 Treffpunkt mit Fahrrad; Zwischenstopp am Penzliner See mit Baden unter 

Rettungsschwimmeraufsicht und Picknick; 17.00 Uhr Ankunft in 19399 Groß Poserin 

Zimmer beziehen, Zeit zum Spielen draußen; 18.00 Uhr Abendessen 

buntes Abendprogramm mit Kennenlernspielen, Liedern, Kreativem, Knüppelkuchen 

an Feuerschale 

 

Dienstag, 20.8. 

Frühstück; Zeit zum Spielen; Theaterstück kennenlernen + Rollen + Kostüme 

ausprobieren; Lieder; Mittagessen; Baden mit Rettungsschwimmeraufsicht im Groß 

Poseriner See, Zeit zum Spielen, Theaterzeit; Picknick mit Keksen + Getränken 

Abendessen, Filmabend mit Popcorn 
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Mittwoch, 21.8. 

Frühstück; Zeit zum Spielen, Theaterstück + Rollen + Kostüme, Lieder 

Mittagessen  

Fahrradtour zum See in Wooster Teerofen mit Baden mit 

Rettungsschwimmeraufsicht, Zeit zum Spielen auf dem Spielplatz, 

Picknick mit Keksen + Getränken 

Abendessen, Nachtwanderung 

 

Donnerstag, 22.8. 

Frühstück 

Sachen packen, Theater- u. Spielzeit 

Mittagessen 

13.00 Rückfahrt mit Stopp zum Baden mit Rettungsschwimmeraufsicht, Ankunft 

17.00 Uhr 

Kunst aus Kreien: Christenlehrekinder malen die Kirche 
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Termine: Christenlehre, Konfirmanden, Elternkreis 
Christenlehre für Kinder aus dem Gemeindebereich Gnevsdorf: Pfarrhaus 
Plau, Kirchplatz 3: 

Klasse 1 – 4: 
Sobald im September die neuen Stundenpläne feststehen, können die 
Christenlehrezeiten mit den Unterrichtsschlusszeiten und dem Hort abgestimmt 
werden. Wie gehabt, erhalten die Kinder der Klassen 1- 4 dann wieder die 
Einladungen über die Klassenlehrer der Plauer Grundschule. 

 
Klasse 5 + 6: 

Die Schüler melden sich bitte auf dem Ganztagsangebot-Anmeldeformular der 
Klüschenbergschule an, indem sie „Christenlehre“ ankreuzen. ZUSÄTZLICH ist es aber 
unbedingt notwendig, sich unter 0173/6468645 AUCH direkt bei 
Gemeindepädagogin Dorina Weber für die Christenlehre anzumelden. Um 
Überschneidungen mit den übrigen Ganztagsangeboten der Schule zu vermeiden, 
findet die Christenlehre wie folgt statt: 

 
Klasse 5: Freitag 12.15 – 13.00 Uhr  Klasse 6: Freitag 13:15 – 14.00 Uhr 

 
Die Christenlehre für Klasse 5 + 6 startet in der Kalenderwoche, in der auch die 
übrigen Ganztagsangebote der Schule beginnen. Die Kinder kommen dazu bitte 
selbstständig ins Pfarrhaus Plau. 
Sollte Ihr Kind nicht die Plauer Schulen besuchen, melden Sie sich bitte unter 
0173/6468645, wenn Interesse an der Christenlehrteilnahme besteht. 

 
 

Christenlehre für Kinder im Gemeindebereich Karbow: 
Dorfgemeinschaftshaus Kreien,Rosenstr.31 

 
Klasse 1 – 6      Mittwoch         14.30 – 15.30 Uhr 

 
Die Kinder können 14.30 Uhr direkt vom Schulbus zur Christenlehre kommen. 

Interessenten aus umliegenden Orten melden sich bitte gerne unter 0173/6468645 
bei Gemeindepädagogin Dorina Weber, wenn Sie Ihr Kind um 15.30 Uhr nicht selbst 

abholen können bzw. eine Mitfahrgelegenheit für den Hinweg benötigt wird. 
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Konfirmanden-Treff für Teilnehmer der 7./8. Klasse: Pfarrhaus Plau, Kirchplatz 3: 
1 x im Monat Freitag 19 – 21 Uhr 
Herzliche Einladung an alle, die 2026 im Alter von 14 Jahren das Fest der 
Konfirmation begehen möchten: 
zur Infoveranstaltung für interessierte Eltern  und Schüler am Dienstag, 17.9. um 19 
Uhr im Pfarrhaus Plau 

 

Elternkreis: Pfarrhaus Plau, Kirchplatz 3 
1 x im Monat am Mittwoch 19.30 – 21.30 Uhr mit Obstsalat, Knabbereien, Tee, 
gemütlichem Beisammensein und Austausch der Eltern 
(egal ob Ihr Kind im Babyalter oder schon erwachsen ist) zu Wunschthemen: 18.9., 
30.10., 20.11. 

Fragen/Anmeldungen zu allen Angeboten für Kinder und Eltern 
 bitte unter 0173/6468645 bei Dorina Weber 
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Schutzkonzept 
Als öffentliche Einrichtung sind wir verpflichtet ein Schutzkonzept gegen 

sexualisierte Gewalt zu erarbeiten. Der KGR hat auf seiner Sitzung am 17. April 2024 

dieses verabschiedet. 

Die zuständige Präventionsbeauftragte der Kirchengemeinde ist: 

Rita Stephani (KGR) (rita.stephani@t-online.de), 0151-22 86 12 11 

Ansprechbar in der Landeskirche: Ev. Kinder- und Jugendwerk Mecklenburg, 
Propstei Parchim, Regionalreferent: Norbert Weber: Lindenstr. 1, 19370 Parchim,  
Tel.: 038 71/44 20 65, ejm-propstei-parchim@elkm.de 
Pröpstin: Sabine Schümann: Lindenstr. 1, 19370 Parchim Tel: 038 71/21 23 36,  

proepstin-parchim@elkm.de 

Unabhängige Ansprechstelle: 0800-022 00 99 (kostenfrei), una@wendepunkt-ev.de 
montags: 9-11 Uhr, mittwochs: 15-17 Uhr 

 
 

 

Einmal im Jahr machen wir uns mit interessierten 
Menschen zusammen auf, um Wege in die kirchli-
chen Berufe und Ausbildungsstätten zu erkunden. 
Weißt du auch noch nicht, wie es nach dem Schul-
abschluss weitergehen soll? Hast du Lust "was mit 
Menschen" zu machen, oder möchtest einfach mal 
einen Vorlesungssaal von innen sehen? Dann be-
gleite uns! 
Wie funktioniert ein Studium? Welche sozialen Be-
rufe gibt es? Wie wird man Gemeindepädagog:in 
oder Religonspädagog:in oder Sozialarbeiter:in 
oder Kirchenmusiker:in? Was ist ein/e Diakon:in? 
Was macht eigentlich ein/e Sozialarbeiter:in? Wie 
lebt es sich als Student:in? Wie ist das Leben in ei-
nem Studierendenwohnheim? 
Und wie laufen eigentlich Vorlesungen ab? 
All das wollen wir herausfinden und fahren dafür in 
die Hauptstadt, um die Ev. Hochschule Berlin zu be-
suchen. 
Orientierungsfahrt 2024 nach Berlin 
Zeitraum:          Mi 30.10.2024 - Fr 01.11.2024 
Alter:               ab 15 Jahre 
Unterbringung:  Mehrbettzimmer 
An&Abreise:        gemeinsam per Kleinbus 
Leitung:            Henrike Heydenreich-Ogilvie,   
                        Janne-M. Bork 
Für alle Schüler:innen können wir für die betreffen-
den Wochentage eine Schulbefreiung erwirken. 

 

mailto:rita.stephani@t-online.de
mailto:ejm-propstei-parchim@elkm.de
mailto:proepstin-parchim@elkm.de
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Aus den Kirchenbüchern 
 

Kirchlich bestattet wurden 

 Anni Behrens, geb. Brockmann in Lübz im Alter von 88 Jahren 

 Hartmut Riemer in Wendisch Priborn im Alter von 64 Jahren 

 Arthur Göwe in Kreien im Alter von 91 Jahren 

 Irene Göwe, geb. Petrat in Kreien im Alter von 91 Jahren 

 Erika Ladhoff, geb. Geike in Wendisch Priborn im Alter von 83 Jahren 

 Grete Kulisch, geb. Prüssing in Falkensee im Alter von 102 Jahren 

 Lotte Dreier, geb. Dohse in Kreien im Alter von 90 Jahren 

 Friedrich Korn in Karbow im Alter von 85 Jahren 

 Erika Schmidt, geb. Heidtmann in Karbow im Alter von 85 Jahren 

 Irma Muth, geb. Grunwald in Lübz im Alter von 87 Jahren 

 Gerhard Müller in Karbow im Alter von 89 Jahren 
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Getauft wurden 

 Käthe Prehn aus Langen Brüz in der Kirche Gnevsdorf 

 Alina Paschen aus Benzin in der Kirche Kreien 

 

Getraut wurden 

 Warnfried Altmann und Beate Altmann, geb. Rühmann in der Kirche Retzow 

 Jörg Prehn und Monique Prehn, geb. Grätzel in der Kirche Gnevsdorf 

 

Altar der Retzower Kirche 
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Impressum 
 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Gnevsdorf-Karbow  
Steinstraße 18, 19395 Ganzlin, OT Gnevsdorf  
Tel. 038737/20263    E-Mail: gnevsdorf-karbow@elkm.de  
Internet:  

www.kirche-mv.de/gnevsdorf-karbow.de 

Pastorin Rita Wegner 
Tel.: 038737/20263   E-Mail: rita.wegner@elkm.de 
 

Gemeindepädagogin Dorina Weber  
Tel.: 0173/6468645     E-Mail: dorina.weber@elkm.de 
 

Friedhofsverwaltung 
Kirchenkreisverwaltung/Friedhöfe – Sankt-Jürgens-Weg 23 – 18273 Güstrow 
Anke Stecker – Tel. 03843/4647-440 – anke.stecker@elkm.de  
 

Spendenkonto der Kirchengemeinde Gnevsdorf-Karbow: 
VR Bank Mecklenburg 
IBAN: DE52 1406 1308 0005 2226 80    BIC: GENODEF1GUE 
 

Spendenkonto des Fördervereins Kirche Gnevsdorf e.V.: 
Sparkasse Mecklenburg-Schwerin 
IBAN: DE64 1405 2000 1301 0151 01    BIC: NOLADE21LWL 
 

 

 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 01. November 2024. 

Herausgeberin dieses Gemeindebriefes 
ist die Ev.- Luth.  Kirchengemeinde 
Gnevsdorf-Karbow; Auflage: 750 Stück 
auf Recyclingpapier,  
Bilder, wenn nicht anders angegeben, 
von „Gemeindebrief. Magazin für 
Öffentlichkeitsarbeit“. 
Textbeiträge von: 
Dorina Weber, Rita Wegner und 
Simone Janne 


